
         Kleinenbroich, 02.04.09 

 

 

Liebe Eltern, 

 

am Dienstag, den 31.03.09 erfuhren wir von Frau Schlangen, dass die Zeitverträge von Frau 

Rütten und Frau Schulte per 20.04.09 nicht mehr verlängert werden. Die Bezirksregierung 

Düsseldorf hat die, für diese Stellen erforderlichen, finanziellen Mittel kurzfristig gestoppt. 

  

Das hat einen neuen Stundenplan zur Folge. Aufgrund der neuen Situation ist die Schule 

gezwungen, alle zusätzlichen Förderstunden zu streichen, größere Klassen für den 

Religionsunterricht zu bilden und eventuell noch weitere Maßnahmen zu ergreifen.  

 

Im schlimmsten Fall kann das bedeuten, dass unsere Kinder weniger als die gesetzlich 

vorgeschriebenen Stunden unterrichtet werden könnten! 

 

Durch diese Sparmaßnahme sehen wir die Bildung unserer Kinder gefährdet, da im Moment 

nicht abzuschätzen ist, ob in naher Zukunft auch weitere Lehrer von der Stellenstreichung 

betroffen sind. An unserer Schule haben noch weitere drei Lehrerinnen Zeitverträge! 

 

Dies wollen und können wir so nicht stehen lassen, deshalb haben wir bereits Protestbriefe an die 

Bezirksregierung, den Landrat und den Kreisdirektor geschickt. 

 

Um weiter auf das Problem aufmerksam zu machen, bitten wir um Ihre Unterstützung! 

 

Geben Sie bitte den unteren Abschnitt am Freitag, 03.04.09 Ihrem Kind unterschrieben mit 

in die Schule. Wir werden dann beim Bürgermeister auf die Dringlichkeit unseres 

Problems hinweisen und Unterstützung fordern, damit die Bezirksregierung ihre 

Entscheidung zurücknimmt. 

 

J e d e   U n t e r s c h r i f t   z ä h l t ! 

 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Ihre Klassenpflegschaft wenden, dort sind auch die 

entsprechenden Protestbriefe einzusehen. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

Ihre Schulpflegschaft 

 

  

Nehmt unseren Kindern nicht die Lehrer weg! 

 

Wir fordern die Bezirksregierung auf, die Entscheidung bezüglich der Streichung der 

finanziellen Mittel für Vertretungsstellen unverzüglich zurückzunehmen, damit unsere 

Kinder weiterhin eine Chance auf Bildung haben! 

 

 

____________________________________ 
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